
MISZELLEN UND BERICHTE 

Chronik des Zentrums für Niederlande-Studien 1 993 

Veröffentlichungen 

Im Berichtszeitraum sind 5 Bände der Reihe "Niederlande-Studien" erschienen: 

Band 4, Eberhard Nehlsen, Wilhelmus von Nassauen. Studien zur Rezeption eines 
niederllindischen I.iedes im deutschsprachigen Raum vom 16. bis 20. Jahrhunden. 

Band 5, Horst Lademacher/Walter Mühlhausen (Hrsg.), Freiheitsstreben, Demokra­
tie, Emanzipation. Aufsätze zur politischen Kultur in Deutschland und den Nieder­
landen. 

Band 6, Herbert Van Uffelen, Modeme niederländische Literatur im deutschen 
Sprachraum 1830-1990. 

Band 7, Herbert Van Uffelen, Bibliographie der modernen niederländischen Litera­
tur in deutscher Übersetzung 1830-1990. 

Band 8, Herbert Van Uffelen, Bibliographie der niederllindischen Kinder- und 
Jugendliteratur in deutscher Übersetzung 1830-1990. 

Die folgenden Bände sind in Arbeit: 

Band 3, Herman J. Langeveld/Gjalt R. Zondergeld/Horst Lademacher/Walter 
Mühlhausen, Zwischen Wunsch und Wirklichkeit. · Die belgischen, niederländischen 
und westwnalen deutschen Gewerkschaften in der Phase des Wiederaufbaus 1945-

1951. 

Band 9, Marcel F. Fresco/Loek Geeraedts/Klaus Harnmacher (Hrsg.), Frans Hem­
sterhuis (1 721-1790). Quellen, Philosophie un.d Rezeption. 

Band 10, Jac Bosmans/Horst Lademacher (Hrsg.), Europagedanke, Europabewe­
gung und Europapolitik in den Niederlanden und Deutschland seit dem Ersten 
Weltkrieg. 
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07 .06.93 HBZ Münster (in Kooperation mit der Handwerkskammer Münster): Die 
Niederlande: Chancen für das deutsche Bauhandwerk 

16.06.93 Wirtschaftsrentrwn Gronau: Vertriebsstrukturen: Benelux und Nieder­
lande 

02.07.93 Enschede/Südlohn: Deutsch-niederländisches Unternehmensseminar: 
Marketing, Handelsrecht, Geschäftsgebaren 

22. 10.93 Enschede: Binationales Unternehmensseminar: Vertrieb, Marketing, Ge­
schäftsgebaren 

04. 1 1.93 Volksbank Emsdetten: Vertriebsstrukturen und Geschäftsgebaren in den 
Niederlanden (in Kooperation mit der WGA) 

10. 1 1 .93 WGZ-Bank Münster: Vertriebsstrukturen und Geschäftsgebaren in den 
Niederlanden (in Kooperation mit der WGA) 

13. 1 1 .93 Münster: Juristische Fachtagung: Ausgewählte Bereiche des niederländi­
schen Rechts 

18. 1 1 .93 ABN-AMRO Bank Enschede: Grundzüge des deutschen Rechts für 
niederländische Unternehmen 

22. 1 1 .93 Münster: Die Behörde als Konrern - das 'Tilburger' Modell 

25. 1 1 .93 ABN-AMRO Bank Enschede: Grundzüge des niederländischen Steuer­
und Gesellschaftsrechts für deutsche Unternehmen 

09.12.93 Stadtsparkasse Nordhorn: Der niederländische Baumarkt - Chancen für 
das deutsche Baugewerbe 

Bibliothek 

Nachdem in den beiden letzten Jahren sämtliche noch lieferbaren Titel aus den 
Referenzlisten für die Niederlande und Belgien angeschafft werden konnten, 
verfügt die Bibliothek inzwischen über einen repräsentativen interdisziplinären 
Handbuchsammlung. In diesem Jahr, 1993, konnte somit neben der ständigen 
Aktualisierung und der Anschaffung einiger grundlegender Lexika für die Bereiche 
Theologie (Lexikon für Theologie und Kirche), Musik (Musik in Geschichte und 
Gegenwart) und Kunst (Propyllien Kunstgeschichte) sowie der Brockhaus Enzyklo­
ptidie mit der Vertiefung des wissenschaftlichen Buchbestandes in bestimmten 
Disziplinen begonnen werden. In diesem Zusammenhang sind die Bereiche Politik 
und Geschichte zu erwähnen, deren Angebot inzwischen weit über einen bloßen 
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Die Initiative zu diesem Austausch basierte auf einem persönlichen Kontakt 
zwischen Herrn Drs. 1. Peeters (Deventer) und der Leiterin des Intensivkurses in 
Münster. Die Organisation der beiden Treffen lag auch in ihren Händen. 

In Münster waren die Teilnehmer am Intensivkurs als Zielgruppe für den 
Austausch gewählt worden, da sie in bezug auf Niveau und Zusammensetzung als 
Zielgruppe geeigneter erschienen als z.B. Fachstudenten Niederlande-Studien, für 
die eher ein Austausch mit Studenten Duitsland-Studies/Nijmegen in Betracht 
käme. 

Das Ziel des Austausches war in erster Linie sprachlicher, in zweiter Linie 
sozio-kultureller Art. Den Studenten sollte es ermöglicht werden, sich in der 
jeweiligen Fremdsprache gedanklich auszutauschen, Informationen aus dem jeweili­
gen Nachbarland zu erhalten und nicht zuletzt persönliche Kontakte zu knüpfen. 
Die Verkehrssprache bei dem Treffen in Münster war Deutsch, bei dem Gegen­
besuch eine Woche später in Deventer Niederländisch. 

Exkursion Gelderland 

Während einer einwöchigen Exkursion nach Gelderland und an den unteren deut­
schen Niederrhein mit Studierenden der Geographie und des Zentrums für Nieder­
lande-Studien besuchte Prof. Dr. Alois Mayr (Institut für Geographie) am 
03.06.1993 auch die Katholieke Universiteit Nijmegen (KUN). Die Gruppe wurde 
durch den Vorsitzenden des Centrum voor Duitslandstudies, Dr. J. van Megen, in 
die Situation der Universität und des Zentrums eingeführt und von Mw. Drs. A. 
Lewe, Dr. J. Smit und Drs. J. Meurders durch das Universitätsgebäude und das 
Centrum voor Duitslandstudies begleitet Dr. J. Smit führte anschließend die 
münstersche Gruppe durch das niederländisch-deutsche Grenzgebiet der Düffel und 
zu den Reichswaldsiedlungen; an dieser Exkursion nahmen auch einige Studierende 
aus Nijmegen teil. 

Loek Geeraedts 
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